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Einleitung



Die vorliegende Hausarbeit beschäftigt sich mit der Entstehung und Entwicklung der Posaunenchöre. Dabei wird der Anfang der Posaunenchorbewegung aus verschiedenen Gesichtspunkten aufgezeigt. Wer waren Vorläufer und woher entstand der Wunsch nach einer instrumentalen Untermalung der evangelischen Gottesdienste durch eine Blechbläsergruppe? Darüber hinaus gehe ich der Frage nach, welche Aufgaben Posaunenchöre von Anfang an wahrnahmen und welche auch heute noch immanent für deren Ausübung sind. Es ist spannend, dabei auch das Wirken einiger wichtiger Personen wie Eduard und Johannes Kuhlo, Adolf Müller, Fritz Bachmann und Wilhelm Ehmann zu beleuchten, die mit ihrem Verdienst wesentlich zur Weiterentwicklung der Posaunenchöre beigetragen haben.



Die Notation, das Repertoire und auch die Auswahl der ‚richtigen‘ Blechblasinstrumente waren im Laufe der etwa 250-jährigen Geschichte der Posaunenchöre oftmals Umwälzungen ausgeliefert, die den Geist der jeweiligen Zeit widerspiegeln. Ich werde diese Entwicklungen chronologisch aufzeigen und möchte abschließend Vorschläge zu einer Vertiefung der Thematik in Hinblick auf meine Masterarbeit geben.



1. Merkmale der Posaunenchöre



Um aufzuzeigen, was Posaunenchöre ausmacht und auch um abgrenzen zu können, zu welchem Zeitpunkt diese Vereinigungen über einfache Bläserzünfte hinausgingen, ist es notwendig, sich die Merkmale der Posaunenchöre zu vergegenwärtigen. Zunächst sind die Spieler eines solchen Chores alle musizierende Laien beziehungsweise Musikliebhaber und keine professionellen Musiker, wie es die Stadtpfeifer zum Beispiel waren. Daraus ergibt sich auch direkt der finanzielle Aspekt, der nämlich in diesen Chören keine Rolle spielt. Die Musiker wurden und werden nicht adäquat finanziell unterstützt, kleinere Spenden werden jedoch zur Beschaffung der Notenbücher und zur Instandhaltung bzw. Anschaffung der Instrumente benutzt. Das Musizieren geht über rein liturgische Aufgaben hinaus: auch diakonische, missionarische und soziale Anlässe werden mit Posaunenchören musikalisch untermalt. Innerhalb der Posaunenchöre ist es zwar schon seit jeher unüblich nur Posaunen zu verwenden, dennoch wird immer eine reine Blechbläserbesetzung angestrebt. Der Schwerpunkt der gespielten Lieder liegt auf der Pflege des geistlichen Liedes, auch wenn man sich anderen Stilrichtungen mehr und
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mehr öffnet. Ebenso ist es unabdingbar, dass die Posaunenchöre bis in die heutige Zeit direkt mit den christlich-kirchlichen Strukturen in Zusammenhang stehen.
1



2. 'Posaunenchöre' vor dem 18. Jahrhundert



2.1 Erwähnungen in der Bibel



Sucht man nach den allerersten Anfängen von Posaunenchören kann man im weitesten Sinne bis in die Zeit des Alten Testaments zurückgehen. Das Hauptinstrument in Israel war das Widderhorn, hebräisch:
‫ָר‬ ‫  
	שׁוֹפ‬
(schofar). Luther übersetzt diese Vokabel regelmäßig mit „Posaune“. In der Bibel findet sich die Stelle wo sieben Priester sieben Tage lang mit ihren Posaunen um Jericho herumgezogen sind und Gott dann die Mauern einstürzen ließ, so dass Israel die Stadt erobern konnte.
2
Die Posaune ist dabei wie eine Prophetenstimme, mit ihr verherrlicht man Gott.
3
Nicht nur im Alten Testament kommt diesen Instrumenten eine besondere Bedeutung zu, auch im Neuen Testament wird Gottes Weltvollendung mit Posaunen angekündigt; der Menschensohn sendet seine Engel mit heller Posaune.
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